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                                        Zurück in die Zukunft<br />

                                                        Zehn Jahre nach dieser Einschätzung blicken die<br />

                                                        Künstler der Goldstraße auf ein ereignisreiches<br />

                                                        Jahrzehnt zurück, dass sie mit zahlreichen Ausstellungen<br />

                                                        und Aktionen gefüllt haben. Über ein klassisches<br />

                                                        Marketing wird man im Rückblick kaum reden können,<br />

                                                        das ist allein durch die Künstler nicht zu schaffen. Aber<br />

                                                        die Kontinuität, die Qualität und Strategie ihrer<br />

                                                        Selbstdarstellung haben das Haus zu dem gemacht,<br />

                                                        wovon sie vor 25 Jahren geträumt hatten – eine<br />

                                                        Institution in Duisburgs Kunstszene, eingebunden in<br />

                                                        ein lebendiges Vier tel.<br />

                                                        Mit der erneuten Eröffnung des 1993 endgültig sanierten<br />

                                                        Gebäudes beschlossen die elf Künstler in einem<br />

                                                        ersten Schritt den „Elfenbeinturm“ zu öffnen. Jeder<br />

                                                        von ihnen präsentier te sich und seine Kunstwerke an<br />

                                                        einem Wochenende. „<strong>Diese</strong> Kurzausstellungen brachten<br />

                                                        neuen Schwung ins Haus“, erinner t sich der<br />

                                                        Fotokünstler Evangelos Koukouwitakis. Die unterschiedlichen<br />

                                                        Persönlichkeiten der Mitbewohner sorgten<br />

                                                        für künstlerische Vielfalt, die Kürze der Zeit für<br />

                                                        gute Besucherzahlen. Und die Medien nahmen die Idee<br />

                                                        der Kurzpräsentationen durchweg positiv auf – es war<br />

                                                        schon etwas Besonders, die Kunst der kreativen Köpfe<br />

                                                        innerhalb eines Jahres auszustellen. Die Vielfalt der<br />

                                                        Werke war zugleich auch die Stärke dieser ersten<br />

                                                        Reihe.<br />

                                                        Josef Müllers Bilder waren an der Grenze zwischen<br />

                                                        Gegenständlichem und Abstraktem angesiedelt, wo<br />

                                                        der Betrachter „mutig die Bedeutung suchen“ sollte.<br />

                                                        Gisela Schneider-Gehrke inszenier te archaische<br />

                                                        Motive auf sehr sinnliche Weise, während Evangelos<br />

                                                        Koukouwitakis seine großformatigen Fotografien auf<br />

                                                        eigenwillige Weise verletzte, zerstör te und zu neuer<br />

                                                        Bedeutung brachte. Hermann Kurz malte „in Olivenöl“<br />

                                                        seine Impressionen aus Griechenland und verband<br />

                                                        Boule-Kugel und blaue Flasche zu einem verdichteten<br />

                                                        Objekt – mit Witz und Können. Satirisch bis zynisch<br />

                                                        wirkten Michael Kiefers realistische Angst-Szenen aus<br />

                                                        Gruselfilmen wie Hitchcocks „Die Vögel“: schockierend,<br />

                                                        verstörend und gleichzeitig in ihren Bann ziehend.<br />

                                                        Ganz anders dagegen Hetty Bresser : geometri-<br />

                                                        7<br />

                                                        sche Elemente bestimmten die Arbeiten ihrer Ausstellung,<br />

                                                        die durch den Wechsel der Farben den Betrachter<br />

                                                        immer wieder überraschten. Sie überwand ihre<br />

                                                        weiße Phase und setzte sich mit der Farbe Rot auseinander,<br />

                                                        um „das Konstruktive ins Poetische“ zu wenden.<br />

                                                        Walter Schernstein fing mit seiner Kamera das Licht <strong>als</strong><br />

                                                        Reflektionen von Gegenständen ein, am liebsten in der<br />

                                                        „blauen Stunde“ zwischen Tag und Nacht. Während<br />

                                                        Hildegard Bauschlicher Läppchen aus Usbekistan oder<br />

                                                        Stoffreste aus Moskau zu „visionären Zwischenräumen“<br />

                                                        verwob und darin Erinnerungen bewahr te,<br />

                                                        schöpfte André Schweers Papier in seiner Urform und<br />

                                                        beeinflusste die groben Strukturen durch Fundstücke.<br />

                                                        Ein Blau, das es nicht aus der Tube gibt, die klare Linie<br />

                                                        der Fantasie, die Komposition des Raumes – Aussagen,<br />

                                                        die Horst Inderbietens Bilder und Collagen umrahmten.<br />

                                                        Der Bildhauer Hans-Jürgen Vorsatz beendete die<br />

                                                        Reihe der Wochenendausstellungen mit seinen aufgesprengten,<br />

                                                        aufgerissenen und zusammengefügten<br />

                                                        Stein-Skulpturen. Konfrontier t mit zweidimensionalen<br />

                                                        Wandbildern, in denen er unter anderem Blei, Bitumen,<br />

                                                        Gold und Harz vereinigte, erzeugte er eine ganz<br />

                                                        besondere Spannung.<br />

                                                        Die Vorstellungsreihe der Künstler war der erste<br />

                                                        Schritt, das Atelierhaus aus seinem Dornröschen-<br />

                                                        Schlaf zu wecken. Die Besucherzahlen stimmten. Die<br />

                                                        Gruppe der Goldstraße blieb nicht auf ihren Lorbeeren<br />

                                                        sitzen. Sie öffneten ihr Haus für Künstler aus anderen<br />

                                                        Städten, luden sie zu sich ein und präsentier ten sie<br />

                                                        in Patenschaften. Ein Projekt, das über mehrere Jahre<br />

                                                        hinweg Leben und kreative Abwechslung in die<br />

                                                        Goldstraße brachte – und Bewohner wie Besucher<br />

                                                        über den Tellerrand ihrer Wahrnehmung blicken ließ.<br />
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                                                        Den Auftakt machte im Februar 1995 Eberhard Bitter<br />

                                                        aus Wanne-Eickel. Seine grauen Akte, die sich umarmten,<br />

                                                        sich näher kamen, die aufeinander reagier ten<br />

                                                        waren „Reflexionen“, die sich zwischen Abstraktion<br />

                                                        und Realismus bewegten. Dass eine Zeitung ihren<br />

                                                        Bericht über die Ausstellung mit der Überschrift „Die<br />

                                                        Seelen-Qualen des Fußball-Trainers“ betitelte, lag an<br />

                                                        den Por träts der stressgeplagten „Dompteure auf dem<br />

                                                        Platz“. Sie sind Menschen, die immer im Mittelpunkt<br />

                                                        stehen: gefragt, geliebt, gejagt, gefeuer t. Weitere Gäste<br />

                                                        kamen unter anderem aus Krefeld, Düsseldorf, Rees<br />

                                                        oder Bremen an den Dellplatz. Axel Vaters Collagen,<br />

                                                        Ion Isailas „digitalisier te“ Ölgemälde, die „Baum“-<br />

                                                        Bilder von Barbara Wichelhaus, die wuscheligen Reliefs<br />

                                                        aus Puppenhaar von Anke Eiler-Gerhard, die nach dem<br />

                                                        Aufhängen noch gekämmt werden mussten, die vierflächigen<br />

                                                        Stahlkörper von Rüdiger Seidt oder die „noppige<br />

                                                        Silikonkunst“ von Karin Hilmar – jede Ausstellung<br />

                                                        besaß ihren eigenen Charakter. Die Künstler bekräftigten<br />

                                                        damit das Ziel der Kolonie, die Vielfalt und eine<br />

                                                        Auseinandersetzung mit beheimateter Kunst im Haus<br />

                                                        zu fördern.
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                                                    Zurück in die Zukunft Zehn Jahre nach dieser Einschätzung blicken die Künstler der Goldstraße auf ein ereignisreiches Jahrzehnt zurück, dass sie mit zahlreichen Ausstellungen und Aktionen gefüllt haben. Über ein klassisches Marketing wird man im Rückblick kaum reden können, das ist allein durch die Künstler nicht zu schaffen. Aber die Kontinuität, die Qualität und Strategie ihrer Selbstdarstellung haben das Haus zu dem gemacht, wovon sie vor 25 Jahren geträumt hatten – eine Institution in Duisburgs Kunstszene, eingebunden in ein lebendiges Vier tel. Mit der erneuten Eröffnung des 1993 endgültig sanierten Gebäudes beschlossen die elf Künstler in einem ersten Schritt den „Elfenbeinturm“ zu öffnen. Jeder von ihnen präsentier te sich und seine Kunstwerke an einem Wochenende. „<strong>Diese</strong> Kurzausstellungen brachten neuen Schwung ins Haus“, erinner t sich der Fotokünstler Evangelos Koukouwitakis. Die unterschiedlichen Persönlichkeiten der Mitbewohner sorgten für künstlerische Vielfalt, die Kürze der Zeit für gute Besucherzahlen. Und die Medien nahmen die Idee der Kurzpräsentationen durchweg positiv auf – es war schon etwas Besonders, die Kunst der kreativen Köpfe innerhalb eines Jahres auszustellen. Die Vielfalt der Werke war zugleich auch die Stärke dieser ersten Reihe. Josef Müllers Bilder waren an der Grenze zwischen Gegenständlichem und Abstraktem angesiedelt, wo der Betrachter „mutig die Bedeutung suchen“ sollte. Gisela Schneider-Gehrke inszenier te archaische Motive auf sehr sinnliche Weise, während Evangelos Koukouwitakis seine großformatigen Fotografien auf eigenwillige Weise verletzte, zerstör te und zu neuer Bedeutung brachte. Hermann Kurz malte „in Olivenöl“ seine Impressionen aus Griechenland und verband Boule-Kugel und blaue Flasche zu einem verdichteten Objekt – mit Witz und Können. Satirisch bis zynisch wirkten Michael Kiefers realistische Angst-Szenen aus Gruselfilmen wie Hitchcocks „Die Vögel“: schockierend, verstörend und gleichzeitig in ihren Bann ziehend. Ganz anders dagegen Hetty Bresser : geometri- 7 sche Elemente bestimmten die Arbeiten ihrer Ausstellung, die durch den Wechsel der Farben den Betrachter immer wieder überraschten. Sie überwand ihre weiße Phase und setzte sich mit der Farbe Rot auseinander, um „das Konstruktive ins Poetische“ zu wenden. Walter Schernstein fing mit seiner Kamera das Licht <strong>als</strong> Reflektionen von Gegenständen ein, am liebsten in der „blauen Stunde“ zwischen Tag und Nacht. Während Hildegard Bauschlicher Läppchen aus Usbekistan oder Stoffreste aus Moskau zu „visionären Zwischenräumen“ verwob und darin Erinnerungen bewahr te, schöpfte André Schweers Papier in seiner Urform und beeinflusste die groben Strukturen durch Fundstücke. Ein Blau, das es nicht aus der Tube gibt, die klare Linie der Fantasie, die Komposition des Raumes – Aussagen, die Horst Inderbietens Bilder und Collagen umrahmten. Der Bildhauer Hans-Jürgen Vorsatz beendete die Reihe der Wochenendausstellungen mit seinen aufgesprengten, aufgerissenen und zusammengefügten Stein-Skulpturen. Konfrontier t mit zweidimensionalen Wandbildern, in denen er unter anderem Blei, Bitumen, Gold und Harz vereinigte, erzeugte er eine ganz besondere Spannung. Die Vorstellungsreihe der Künstler war der erste Schritt, das Atelierhaus aus seinem Dornröschen- Schlaf zu wecken. Die Besucherzahlen stimmten. Die Gruppe der Goldstraße blieb nicht auf ihren Lorbeeren sitzen. Sie öffneten ihr Haus für Künstler aus anderen Städten, luden sie zu sich ein und präsentier ten sie in Patenschaften. Ein Projekt, das über mehrere Jahre hinweg Leben und kreative Abwechslung in die Goldstraße brachte – und Bewohner wie Besucher über den Tellerrand ihrer Wahrnehmung blicken ließ. Gäste ins Haus Den Auftakt machte im Februar 1995 Eberhard Bitter aus Wanne-Eickel. Seine grauen Akte, die sich umarmten, sich näher kamen, die aufeinander reagier ten waren „Reflexionen“, die sich zwischen Abstraktion und Realismus bewegten. Dass eine Zeitung ihren Bericht über die Ausstellung mit der Überschrift „Die Seelen-Qualen des Fußball-Trainers“ betitelte, lag an den Por träts der stressgeplagten „Dompteure auf dem Platz“. Sie sind Menschen, die immer im Mittelpunkt stehen: gefragt, geliebt, gejagt, gefeuer t. Weitere Gäste kamen unter anderem aus Krefeld, Düsseldorf, Rees oder Bremen an den Dellplatz. Axel Vaters Collagen, Ion Isailas „digitalisier te“ Ölgemälde, die „Baum“- Bilder von Barbara Wichelhaus, die wuscheligen Reliefs aus Puppenhaar von Anke Eiler-Gerhard, die nach dem Aufhängen noch gekämmt werden mussten, die vierflächigen Stahlkörper von Rüdiger Seidt oder die „noppige Silikonkunst“ von Karin Hilmar – jede Ausstellung besaß ihren eigenen Charakter. Die Künstler bekräftigten damit das Ziel der Kolonie, die Vielfalt und eine Auseinandersetzung mit beheimateter Kunst im Haus zu fördern.
Noch stärker betonte diesen Ansatz die Idee der Patenschaften, welche die Goldstraßen-Bewohner für ihre Gastkünstler übernahmen. Die Auseinandersetzung, die Neugier, die Fragen an den Gast gaben den Präsentationen oft ein sehr persönliches Flair. Horst Inderbieten zeigte Bilder des dam<strong>als</strong> gerade verstorbenen Johannes Uhlenhaut. Der Liebhaber des tiefen Blaus, der Konstrukteur der Industrie-Landschaften stellte die kargen Landschaftsbilder des Moersers vor, die Buchten und Strände zeigten, aber auch auf die Arbeitswelt blickten. Schwarze Kohlehalden <strong>als</strong> Sinnbild eines Eingriffs der Menschen in die Natur waren seine Motive – ein signifikanter Gegensatz zu Inderbietens intensiver Farb-Palette. Die Ausstellung wurde von dem damaligen Direktor des Städtischen Museums „Haus Koekkoek“ in Kleve, Drs. Guido de Werd eröffnet. Die Schmuck-Designerin Marina Alexandre präsentierte Eugen van Stiphaut, dessen „poetischer Kampf gegen mathematisch-geometrische Formen“ auf Papier und in Keramikobjekten zu bewundern war. Der Fotokünstler Evangelos Koukouwitakis ließ gezeichnete Flugobjekte von Dieter Rogge durchs Atelier „fliegen“, der Fotograf Walter Schernstein, bekannt für seine Schwarz-Weiß-Bilder, übernahm die Patenschaft für sattfarbene Ölgemälde und Collagen der beiden Niederländer Jeroen van Her ten und Marc Christiaans. Natürlich gab es auch weiterhin Einzelausstellungen, die mit sinnigen und hintersinnigen Schlagzeilen bedacht wurden: Hanns Armborst wurde getrieben 8 vom „Wunsch nach Ordnung“, Achim Spyra bat zum „Eier tanz“ in die Goldstraße, Kur t Budewell legte großen Wer t auf „Die feinen Hüte der hohen Herrschaften“, und Manfred Vogel „briefte Post zum echten Vogel“. Der Duisburger Kunstprofessor hatte aus alltäglichen Wurfsendungen, aus aufgerissenen Kuver ts oder Ansichtskar ten pointier te Kleinkunstwerke gezauber t – „Ar t Recycling“ oder Briefings nannte er seine ungewöhnliche Sammlung, die er mit folgendem Gedicht präsentier te: „Ein Brief im Kasten ist wie ein Ei im Nest und ist ein Brief von Dir dabei ist es wie ein Osterei.“ Von huis naar huis Über Grenzen hinweg reichte die Kooperation zwischen dem Künstlerhaus an der Goldstraße und der Ateliergemeinschaft „Snijderskazerne“ in Nimwegen. In den Räumen der ehemaligen Kaserne war etwas Ähnliches wie in Duisburg entstanden. Über 50 Künstler lebten und arbeiteten zusammen, stellten ihre Arbeiten aus. Der Kontakt zwischen beiden Häusern entstand zufällig auf der „Großen Kunstausstellung NRW“ in Düsseldorf. Im Frühjahr 1997 zeigte der niederländische Bildhauer Peter Jansen an der Goldstraße seine Arbeiten, woraufhin die Idee geboren wurde, sich gegenseitig in der anderen Stadt vorzustellen. Die Duisburger präsentier ten ihre Kollegen immer im Doppelpack, und die Niederländer luden 1998 die Goldstraße im „Elfer-Paket“ in die Gelderselaan ein. Aus Holland kamen Briefe, die zu Bildern der Liebe geformt wurden, von Frans Megens; Mechthild Kets zeigte ihre Collagen aus unterschiedlichen Textilien, „archäologische Bronzestücke“ waren die Kunst von Loek Hambeukers, Mar ten Becks und Alfred Hengveld hatten einfach „Arbeiten auf Papier“ im Gepäck.
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                    Choose your language

                    ×
                

                
                    
                        
                            Main languages

                        

                        
                            Further languages

                        

                    

                    
                        	English
	Deutsch
	Français
	Italiano
	Español


	العربية
	български
	český
	Dansk
	Nederlands
	Suomi
	Magyar
	Bahasa Indonesia
	Latina
	Latvian
	Lithuanian
	Norsk


	Português
	Român
	русский
	Svenska
	Türkçe
	Unknown
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                    Erledigt

                    Wenn Sie diese Aktion ausführen, werden die Änderungen auf die Standardeinstellungen zurückgesetzt:

                    
                    


                    
                        
                            
                                Zurücksetzen                            
                            
                                Abbrechen                            
                        

                    

                

            

        

    




    




    
        

        Hurra! Ihre Datei wurde hochgeladen und ist bereit für die Veröffentlichung.    

        

    







    
        
            
                
                Erfolgreich gespeichert!

            

            
        

    




    
        
           
               
               Leider ist etwas schief gelaufen!

           

            
        

    






        
	
	
	                


    
        

    
    


    
    

    
                    